
stand Island 

Weiser-»Und Hasel-Eis 
Ins-sou- iss esse-ones u erm- isuan «- 

Mission-niest- 
e-: 

Erscheint jeden Freitag. 

st. cis-roth T Tasiisjesses 
M Is. 305 sei Zweite strafe. 

Anzeiger nnd Herold, nebst Sonn- 
agsbilatt und Acker- und Gartenbau- 

Zeitung, sowie werthvolle Gratisprärnie 
bei Vorausbezahlung, nur 82.00 pro 
Jahr-. 

J n vielen Stadien des Landes lassen 
sich Freiwillige anwerben für die Bitten- 
Arrnee »und find es hauptsächlich Jrlän- 
der und Deutsche. 

U ich t e r Carlond vom Ber. Staa- 
ten Gericht erklärte am Montag die 

Northweftern Packtng Company non 

Siour Falls, S. D» für bankerott. 

D i e Lügenberichte der Engländer 
über angebliche große Verluste der Boers 
erwiesen sich färnrntlich als falsch. Was 
anderes konnte inan pon England über- 

haupt nicht erwarten- 

s o n Hooana wird berichtet, daß die 
amerikanischen Behörden jeden Augen- 
blick den Ausbrnch reoolutionärer Un- 

ruhen befürchten. Da haben wir sie, die 

blutige Erbschaft Spaniensl 

U n s er e Regierung hat unseren Sol- 
daten auf den Philippincn noch keine 

PlamsPuddings geschickt. Vielleicht 
denkt sie, daß dieselben einen Pxidding has- 
ben in der Person von Gereral Orig. 

U n se r e Countybehörde wäre gewiß 
gerechtfertigt durch das für den Brücken- 
batr abgegebene Votum, mit dem in der 
Kasse befindlichen Geld dre Brücke über 
den Platte zu bauen. Eine Mihrbeit 
von 364 Stimmen ist doch gewiß genug 
Majorität. 

DJ nt Ganzen wurden in NTbraska dei 
der letzten Wahl 220,2:34 Stimmen ab- 

gegeben, eines der stärksten je hier abge- 
gebenen Votum-T Die Prohiditioniften 
hatten keinen Kandidaten aufgestellt für 
Ober-richten aber für Regenten der Uni- 
versität. Der Höchste non diesen erhielt 
5,664 Stimmen. 

DEH tsi zu hoffen, daß das amerikani- 
sche Volk das nächste Mal, wenn es einem 

Helden ein Präsent macht, sich erst vor- 

her über feine Absichten erkundigt. Die- 
jenigen, die Dewey die Prachtwohnung 
in Washington schenkten, sind nicht we- 

nig oerfchnnpft darüber, dnß er dieselbe 
gleich weiterfchenttr. 

i 
D e r Gouverneur von Massachusettsl 

nimmt denselben Standpunkt ein wie 

Mark Banne-, der erklärt, daß die Trufts 
dein Arbeiter helfen. Es wird nicht 
lange dauern und diese Herren werden 

erklären, daß nichts so gut ist iür den 
Arbeiter, als wenn er seinen Arbeitsleli 
dem Moitopplisten giebt, unt des-seiden 
zu beten-heim 

R it u hat John R. McLean, Bru: 
der der »Frau Team-, tm Namen iemer 
Schwester nsseii1t, den Zeichnein zu 
dem Dewey Hang-Form das gezeich- 
nete Geld wieder zurückzugehn-, wag 

selbstverständlich nicht eingenommen wird 
und bessert diese Osserte an der Sache 
garnichis. Dei-sey hat sich blatnirt 
»Und that seitles it. « 

A l le n Anzeichen nach geht es den 
Englöndern schlecht bei ihrem Krieg Ege- 
gen die Bitten in Süd-Afrika, trotzdem 
die Nachrichten sehr spärlich sind. Aber 
bie Englander liesern uns ja die nieng- 
phischen Nachrichten und trohdeni diese 
zahlreiche engliche Siege melden, ist sz 
schen den Zeilen zu lesen, daß die Sag-i 
länder etliche Keile kriegen. 

I o i einigen Tagen gaben die Cam- 
pagne-Coiniies bei republikaniichen und 
demokratischen Parteien in Ohio ihren 
Bericht nb über die Cacnpagne-Ausgaben 
im Staat, wie vom Gesetz vorgeschrie- 
ben. Der Beiicht des republikanischen 
Corniteg lautet über sltl,12:3.97 Aus- 
gaben, während das demokratische Ca-; 
rnite nur über sk17,!498 IS Ausgaben 
IccichtcLJ 

I ü r oen Dewey-Rummel hatte man 
in Groß-New Yor l eine Million Dollars 
übrig. In gewissen Districten dieses-; 
»Daß-»New York haben sie aber heuteJ 
kein Geld, am die Lehrkräfte zu bezah-l 
len, fo daß bie Schulen geschlossen wer-: 
den mußten« .. Millionen für nichti-z 

en Glanz sind Ruhm; aber keine Tau-! 
esse für die nothwendigften Halte-rein- 

richtungewi Und das will die Welt erlö- 
sken nnd Kultur vers-seiten! Würde sehr 
seht daran thun, endlich einmal bei sich 
febst anzufangen inii Ieinki Eilöpangk 

z Einige Perle-es als Leiter us Ti- äwfsicm lI Ueer Glast, as ais in ih- 
m U U alle-enden Semeles zu vertan-. 
W de le Ist Ob I« V ·"MUM a DIE Tag istszlnnsecsgnlä ·- W Jus-. Mem- mwe Saum 

k West Cis-wert Ilt Idee-satte bel. e. I· 
» II W. Takte- Vntldins, Este-se. 

Die comm- - sites-. 

Entsetzung von letzter Wache) 
Vesaminlung gemäß Vertagung am 

22. Nov. Alle Mitglieder anwesend 
außer Wilson. Protokoll der letzten 
Versammlung oerlesen und angenom- 
men. 

Zuschrift vom Superinlendenten der 

Anstalt für Schwachsinnige wurde verle- 
fen und dem Count9-Clerk zur Unter- 

suchung überwiesen. 
Alle vorliegenden Beamten-Bands 

wurden verleer nnd dem zustehenden 
Comite überwiesen 

Bezüglich der Forderung non F. 
Schwary für with für zu viel bezahlte 
Steuern, berichte-te das Zomite, Rief 
und Baye, es findt-, daß der Assessor 
einen Fehler von bloo gemacht habe und 

empfahl deshalb die Zurückerftattung des 
von Schwanz verlangten Betrage-Z 

Folgende Beamtenbonds wurden gut- 
geheißenI C O. Menck, lFo. Clerk; 
Jaeob Publ, Wegeaufseher Dust 2 und 

C.A. Lenke, Conftabler, Grand Island. 
Das Geiuch von Sheriff Taylar urn 

Erlaubniß, eine Gefängnißivache anzu- 
stellen wurde nicht bewilligt, indem 
Cacvee, Rief und Schlatfeldt dafür-, 
Herze, Mullen und Vorsihender jedoch» 
dagegen stimmten. 

Mullen berichtere über Verkan von 

altem Holz und zeigte Schatzmeifters« 
Quittung für 810 darüber var. Be- 
richt angenommen. 

Das Evmite an Wege und Brücken; 
berichten, daß es die Brücke zwischen See ; 
15 unb1i3--9——12 in Jackfan Team-f 
ship untersucht habe nnd finde, daß rie- 
selbe reparaturbedürfiig fei, sowie daß » 
sie Hin. Musen infiruirt hätten, diej 
Repakaturen machen zu lassen. Dassel- s be berichtete das Contite über eine Brül- 
ke über den Silber Creel in Harrifonl und daß sie Hm. Holze den Auftrag für- Neparatur gegeben. Ferner sei noch 
eine Brücke über Silber Creek in Har- 
rifan in gefährliche-n Zustand und er- 

suchten um Erlaubniß eine neue Brückel 
bauen lassen zu dürfen. Angenommen 

Das Wege- und Brücken-Comite be- 
richtete über Oeffnung der Angebote für 
die Anlegung oon Gräben zwischen der 
tften und 3ten Biegung eines Cieeks 
zwischen Sec. 25 u. 26—12—-10· und 
daß sie die Annahme des Angebotes oon 

vLunas-scanning für loc. pro Cubih 
yard empfehlen, oorausgefeht, daß die 
Fenren oon der Sectionlinie entfernt 
werden. Falls diese Fenzen nicht ent- 

fernt werden« soll der Contrakt ungül- 
tig sein. Die Arbeit foll beginnen wenn 

genannte Fenzen entfernt find. Der 
Co. Anwalt wurde beauftragt, einen 

Contrakt auszufertigem ferner wurde 
das Contite bevollmächtigt, an gen. 
Seetioniinie eine 16 Fuß Brücke zu j 
bauen. T 

Auf den Antrag von Schlotfeldt wur- « 

de das Comite an Gebäude autorisirt, 
Angebote für Verbindung des Conn- 
hauS-Gefängniffes mit den Sewers und 
die nöthigenWafferverbindungen entge- 
genzunehmen 

Auf Antrag von Schlotfeldt wurde 
der Clerk inftruirt, ein Gebührenbuch. 
für den Dist. Ger. Clerk zu taufen. j 

Auf Antrag von Schlotfeldt wurde! 
der Co. Anwalt inftruirt, die Ausgaben 
tu garantiren für die Anwesenheit von 

A. E. Fowlie als Zeuge in dem Pro- 
zeß gegen den Eo· Schahtneister und 
dessen Bondgleute 

Von Rief beantragt und angenommen, 
daß, wenn diese Behörde sich vertage, es 
fei zuin Lä. Nov. ’99, t Uhr Nachw- 

Hieronf ging die Behörde in Siyung 
olg Comtte iür Forderungen und wur- 

den alte Forderungen in soll erlaubt, 
außer den folgenden: Forderung von 

J. P. Niddile von blit, die hütfte, 07 
erlaubt; Forderung der Jrren-aninrif- l» 
sion oon 822.60, übergelegt zu nächsterj 
Verf.immlung; Forderungen von H. M 
Jones, M, Gea. W. Okr, M, undi 
Henry Thiessen, tit, wurden zurück-er- 
wiesen mit der Instruktion, daß dieses- 
ben den respektieren Towns vorgelegt 
werden für Bewilligung; Forderung von 

Coroner Hawk wurde dein Eva-unan- 
walt überwiefen; Forderung von I. 
Tharp wurde irn Betrage von cl.70 er- 

laubt und Rest oon 8205 in Verbin- 
dung mit der Forderung oon N. T- 
Brittin für 82.20 über-gelegt bis zur 
IpriliVerfammtung und Forderung von 

c. F. Lykte oon 05 wurde im Betrage 
von 84 erlaubt. 

Etlaubte Forderungen: 
Augen-einer Fond: 

D. M. Alter-, Tag- u. Meileugeld s 
P. Erwer, 
Ho e, 

phn allen, 
enky Ries, 
eanz Schtotfeldp 

S. N. Taylok 
War The-affen, Go. Schadmeiftet, 

Okt. Ausgaben, 
Wut. Thomfiem Ho- Schstzmeisiey 
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Betrag H. McBey bezahlt, AMO 
Elsas Unsinn Ost Satär. 42·00 
A. W. Bissen Nov. SICH 0.00 
Forderungen von Wohlrichtem und 

Chris, Ha ! vom 7. Rot-. ’99, 525.00 
Canvsfsing-Beh kde und Clett 12.00 
Dank-! Mantua Rest für Gradiken 

nnd Damm qu 112 
’Jnea-69mmiision, kest Kosten im 

Fall S. L. Blase 4 

g. Gier-en Waaren f. Arme, W 
Jagd-sum « 21 

L. Neumayer. « 15 
W. A. Camp G Son, « 5 
Heut-der s- Scuvvet, « M Fort-J 32 
A. Esse. siebten i. Anne. d 
Chicqgo windet Co» Kohlen f. Amte 

und «-outthaurs, SZ 73 
;C. E. Noch-usi, « ZJC 
S. N. Wolf-ach. Waaren f. Arme NOT 
Mute « Co» « AUZ 

.Ct. Fuss-is ers-nah Zitsä 
C E. »e, sp. Gefängniß, QO 
Gnad« stand Gas Co» Gas. TM 
Neb. you Co, Nov Mache 9.00 
G J List-H Im ä Gold Stett-ge Co, 

Oft uCt und Rep 14.II 

State Jene-nat Ca, Tal-s n Reeard Itzt 
tatt’i Buchhandlung Waaren 17.35 
mada Printing Ca, Ldichpapier 4.8t) 

ändern-wenn Drucsachen te» 115.t4 

III-inne Brat, Publ. Brückenprap. 13110 Quackendnsh, I .00- 
Adams O Risley « U.00! 
Nenmann O Brandt « 10.40J 
Schuler Grand Jstanb, Schulgeld 66.00» 
W B Dage, Co Arn Salär 25.00’ 
J J Kannen, Eebübrem Staat os. s 

iltins 8.e(·); 
A Tharp, Kosten (2 Ford) Udus 
J P Riddiie Dienste G B Leiter 7.00i 

Brücken-Fond: ( 
libieago Lnrnber iso, Holz 87355 
V F Bart « its-S 
W H 

« 

arrrson « 

Hast G A gaagland « Miiös 
3 F Vrown Briickeiiarbeit 7 Zoj 
« M MeKee « 4.00i 

Brodersan « 8.00! 
a H tsonnor « 11.00’ 
W Riemoth « 15.50’ 
W Wiese « t00 
J Bebetniß « 10.00 
P Steinrnerzer « 8.25 
H Henne « 27.25 

W Dean « 5 W 
McClurkin 5.00 

J TaVel 3.75 

Xesraham « 2.00 
l eo predericts 14.«tu 
E N berinan 4.25» 

Saldaten-Hülss-Fond: s 
Anpr. Soldaten-HülfI-tsorn 8sI.62J 

Bertagung bis zain 25. November, 
1:30 Nachm. 

Samstag den 25. November versam- 
melte sich die Behörde wieder, gemäß der 
Vertagnng nnd waren alle Mitglieder 
anwesend außer thsan. 

Die Angel-vie für Untersuchung der 

Bücher der verschiedenen Countyätnter 
ward-n oerlesen und dem Finanzroniite 
überwiesen- 

r. Göhring, Mitglied des Stadt- 
rat s, erschien var der Behörde nnd er- 

suchte darum, daß ein Contite ernannt 

werde, welaes mit einein gleichen Co- 
inite der Stadt conserire wegen Repara- 
tnr der Sewer-Raad. Aus Antrag non 

Rief wurde der Vorsiyende insirnirt, ein 
solches Contite non Dreien zu ernennen 

nnd geschah dies, indetn Ries, Hoye und 
Schlotseldt dafür ernannt wurden. 

Von der Iidelity und Trost Company 
nnd detn Connty-Schatzmeister wurde, 
unter Protest gegen Verantwortung, das 
Anerbieten gemacht, säooo zu bezahlen 
zum Vergiich in der Bank os Commerre 
Sache und wurde das Anerbieten dern 
Finanzcornite nnd Tentam-Anwalt über- 
wiesen. Diese berichteten ge g e n die 
Annahme der Propositian 

Eine Petition, unter-zeichnet von W· 
H. Platt nnd 137 anderen Bürgern, er- 

suchte die Behörde darunt, die verlangten 
Platte-Brücken zu bauen und wenn die 
Behörde dies nicht wolle, eine Spezial- 
wahl zu berufen, zum Zweck, die Pro- 
posiiion wieder den Stimmgebern vorzu- 
legen. Die Petition wurde auf Antrag 
non Rief dem Countyanwolt überwiesen. 

Der Countyanwolt berichtete seine 
Ansicht dahingehend, doß die Behörde 
Jurisdiktion in der Sache babe ohne Ab- 
stimmung des Volkes. Es sei keine 
Speziolsteuer oder Vonds nöthig. Die 
Absicht bei der oergangenen Wahl sei 
nur die gewesen, die Ansicht der Stimm- 
geber in der Sache einzuholen. Es sei- 
en 1783 für und 1419 Stimmen gegen 
die Brücke abgegeben, die Ansicht der 
Stimmgeber sei deshalb abgegeben und 
eine Spezialwahl würde die Sache oder 
die Autorität der Behörde nicht beein- 
flusfen. 

Es wurde non Rief beantragt und un- 

terstüht, daß das County vier Brücken 
über die verschiedenen Arme des Platte 
südlich oon Grand Island baue und daß 
der Clerk beauftragt werde, um Unge- 
bote für den Bau derselben zu annoncii 
ren. Der Antrag ging perl »ren, indem 
Eos-ie, Rief und Schlotfeldt dafür, 
EIqu Mullen und Vorsipender jedoch 
dagegen stimmten. (Wilson glänzte be- 
kanntlich in den Sipungen letzter Woche 
durch Abwesenheit 

Das Finanzeomite machte niündiichen 
Bericht zu Gunsten der Annahme des 
Angebotes von F. J. Pahl für Unter- 
suchung der Bücher der Countybeamten 
für die Summe von 8590. Angenom- 
men. Auf Antrag von Schlotfeldt wur- 

oe der Band von z. J. Pahi auf 85000 
festgefeyt und der Countyanrvalt instru- 
"irt, Conirakt und Bond aufzufeyem 

Das Comite an Gebäude berichtete zu 
Gunsten der Annahme des Angebotes 
der Cbicago Lumber Co. für Lieferung 
von Kohlen. Angenommen. 

Comite an Gebäude berichtete zu 
Gunsten der Annahme oeo Angebotes 
der Grund Island Plumbing Co» das 
Courthaus-Gefångniß für die Summe 
von 892.75 mit den Sen-ers zu verbin- 
den. Angenommen. 

Schlotfeidt beantragte, daß, wenn die 
Behörde sich vertage, es bis zum Mon- 
tag den is. Dezember fei. Angenom- 
men. 

Dann wurden einige Rechnungen er- 
laubt und fand Vertagung bis zum 4. ! 
Dez. statt. « 

Folgendes sind die noch eriaubten 
Rechnungen: 
W. S. Pearne, foiee-Mieil)e für 

November und Ausgaben, 812.50 
John Knickre m, Waaren f. Arme, 15.00 
«Anzeiger un Berold,« Publiku- 

tion non Brückenprovosition« 15.00 
Thomas Whalem Kosten u. Gebühren 

i. Fall Staat vi. Wesroaii do 
Jrrewckomiffioih kosten im Fall der 

an Gamble, 
« ür leytere Forderung stimmten Alle 

außer Carl-in 
Forderung vorn .Republiean« für 

USE-d für Publikation der Brücken- 
Pr oposiiion wurde im Betrage von 815 
erlaubt, Rest nicht. Alle stimmten mit 
Ja außer Rief- 

Forderung von Coroner Haupt im Be- 
trage von OSVJZ für anuest von BEF. 
sichrer-, wurde im Betrage von ist« 
erlaubt, wofür Ille stimmten außer hope 
und Schiotfeldh 

»Der größte Faden in 

Grund Island. 

Wir spannen mehr an Eure DollarS 
sp s 

O als ie Je vorher zogen. 
Dies find nnr einige der vielen Bargaiiis, die wir Euch offeriren.. Andere 

zeigen an. .wir beweisen unsere Anzeigen ain Ladentisch-——was Ihr in der Zei- 
tung angegeben seht, findet Ihr gerade wie angezeigt bei WOLBACITS 

« Neue dieser Saiioii.. ·iu einem Mantel« Ruban von 15 bis 25 Prozent 
Hier ist einer— —- 

Eiue exteaieine Quatiiät, schweres 
Gewicht, see-sey Jensei, iewens over 
Samt gcfåttert, kommt in schwor-« muri-e- 
blau, lohfarben und Castor, wae bil- Ilo lig zu 812 JO, jetzt mir. ..·. 

«- · 

Dame ibid bei Kinder «Gteicheu«, 
für Alter oosi » bis H inhien die geben für i 
ab von unseren früheren niedrigen 
Preisen. 

Lange Kinder-säusel, für Alter von 

2 bis si "Xahreii; sie waren ii »», »i. SO, 5 00 und 
U. 00; iehi ist die Zeit Eure Auswahl Pl 50 
zu treffen für- 

Eine Baute voii Damen Biber Ca- 
POQ Bot-en und Pelz-— Brich nicht viele ()8c c übrig und nur. 

Eine Partie von Jackeiö für-Damen. 
Sie verkaufte-i sich zu von Tät-J und quiiväiis bis 
zu 7 50 und gehen ichs zu von I.98 auinsäiis 
3.98 für Eure Auswahl. 

Blankeisf weiche weiße Wqllk» Eure 
Auswahl von allen unseren 

Musik«- gsnzwolleiieii, weißen Blankets, die bis 
zu 5.00 verkauft winden, jevi iiiir 3.25. 

1200 Yards Stundaid Prints, gute Kleider- 
Muster. Kommt bald, denn Jhr wißt sie gehen 

i schnell fort zu diesem Preis — ske. 
« 

Der beste l« l« Mnslin den«-giesst ist-gerade 
hier bei Wolbachg; Zij Zoll breit und schwer Ge- 

7 

sucht, für see 
« 

Noch eine Kiste, 2000 Mide schwerer Qutiiig 
Fionell, e:iie Sc Qualität siir sc. 

Milliännerunterzeiiz schön, schchkk »He-»Es 
Wsk Göt, diese Woche ist der Preis Zot. 

» «««k;8·ed-Js"kuibea, Messe tin-Mk fes-· ob« JiJL 
F ihreggleicheii erhalten könnt; Wolbqch’g Preis ist 

I Läg 
Schwese Kindeiftrünipse, »sieered«, —- alle Grö- 

; ßeii — anderwärics ein »Bargairi« genannt für läc, 
«» 

diese Woche bei Wolf-wiss l0c. 

Wenn Jhr nicht 
kommen könnt, 
schicktEurePofts 
bestellungen nach WOLBflCHS 

Unsete große Kaufkkaft macht 
das Nennen von niedrigen 
Preisen leicht für uns und das 

macht es leicht für Euch- 

— Halt Euch den «Münchener zur-is gende Blätter Kalender-« sür 1900 ass; 
Gratigprämir. 

l 

Rade-fee Jänner sollen 
Magen Leber- und Niereuleiden eben- 

so wohl zum Opfer als Frauen und 
Alle fühlen als Resultat Appetitlosigs 
Leit, Gifte im Blut, Neroösität, Kopf- 
schmerz nnd müde oerzagte MarodiztetL 
Es ist aber nicht nothwendig sich so zu 
befinden. J. W.Gardner van Jdaoille, 
Ind» sagt: Electric Bitterg ist just das 

Tan für einen Mann, tvenn er nichts da- 
rum giebt, ob er lebt oder stirbt· Es; 
gab nur neue Kraft und guten Appetit. ! 
Jch kann Alles essen und eine neue Sie-Z 
bengfrist erhalten. Nur Soe, in A. W. : 

Buchbeit’s Apotheke. Jede Flasche ga- H 
ravtirL s 

Die-Scheu vorvtennung desi Namens Betst orbener sindet 
sich bei vielen Voltsstäntmetn Nie spricht 
der nordameritanische Jndianer den ? 

Namen des todten Verwandten aus, J 
und das Gleiche sindet sich beim Feuers l 

länder wie beim Samojeden. Alb der 
Weltteisende Tr. Lang einen Australier ; 
nach einem Verstorbenen sragte, be- 

» 

schrieb ibm dieser denselben sebr genau, s allein weder Versprechungen noch s 
Drohungen konnten ibn bewegen, denj 
Namen des Verstorbenen zu nennen.; 
Auch die Wamsai in cstasrila und die 
Paduas im östlichen Archipel Austra- 
liens sprechen nie einen solchen Namen 
aus. Die Yedidis oder Teuselganbeter 
in Kurdistam die sich in merkwürdiger 
Logik durch eisrige Verehrung des Sa- 
tans vor dessen Krallen zu schilt-en 
suchen, nennen nie seinen Namen. Ins 
den Sbetlandsinseln wird eine Wittwe 
stundenlang von lbrem verstorbenen 
Manne erzählen, dabei aber unter tei- 
nen Umständen seinen Ranken nennen. 

such die alten Rainer hatten eine ge- 
wisse Scheu vor dem Namen Verstorbe- 
ner, durch dessen Nennung man die 
Seele des Abgeschiedenen zu deunrubigen 
glaubte. 

Kassee aus Spargellanien 
Die neuefte Erfindung auf dein Gebiet 
der Kasseelurrogate ist Koffer aus 

Spargellameu. Sie gel,t von Brann- 
lchweiger Spurgelzüchtern aus, welche 
berichten, im k« »I- ·- -«. M seien aus 
ihrer the-ja te- Haue-te von Cent- 
nern Existzzszligrxeu zu dem genannten 
Zweit versengst worden. Da der Cent- 
ner 15 Mart brachte, machten lich Kin- 
der und arme Leute hurtig daran, 
Spargellamen zu lacnmeln und zu rel- 
nigen. 

Seltenes Jagdglitet hattedie- 
;ler Tage der Baron u Piasseuhoiien 
auf der Tomane Solotwina in den 

illarpatbem Galizien. tsr traf in der 
Abenddcttunterung it vier Bären zu- 
sammen, von du«- er das ftiirlfte 
Exemplar, eine uralge tapitale Bärin. 
erlegte. Dieselbe w-. aufgebtohen 420 
Pfund Au·er diese-. Bärin erlegte der 
glückliche S « tu demselben Terrain 
noch sieben steti. lche mit kolossalen Ge- 
weihen während der heutigen Brunfts 
periode. 

Um etw.:ige kntnlevttlche 
Fä lle fixlszxgszcltru mik- : .:"fet: 
den Personen wieder l;c.,..;......;,is1 est 
Grabgewdtbe en Paris niit etettriichet 
Verrichtungen ver eben. 

f 

Die Zahl der Briesmnrien, 
die von den verschiedenen Ländern in 
der ganzen Weit ausgegeben werden, 
belaust sich, nach den von der »Mitt- 
ziger Zeitung« einer englischen Zeit- 
schrift entnommenen Angaben genau 
aus 13,811. Von dieser Zahl iommen 
aus England 131 verschiedene Arten 
und 3843 aus seine Kolonien und 
Schuhherrschastem Die größte Anzahl 
von verschiedenen Briesmarlensorten be- 
findet sich in Amerika. Man zahlt nicht 
weniger als 4656. Tie Ver. Staaten 
haben 268, die Nevublii Salvador 
272, llrngnah 215 und die Stadt 
Shanghai stir sich allein 214 Brief- 
mariensorten. Nur Polen und Feuer- 
land begnügen sich rnit einer einzigen 
Marlenart. 

Der Schah von Persien hat 
seht die willtiirlichen Geidslrasen abge- 
schasst, die bisher einen betrachtiichen 
Theil der Einnahme der Provinzstatts 
halter augmachten. Die ilssentlichen 
Ausruser litndigten das mit folgenden 
Worten an: »Unser erhabener Gebieter 
hat, um dem Mißbrauch mit Geldstra- 
sen zu steuern, diese Strafen ausdrück- 
lich abgeschafft. Alle männlichen Cin- 
rvohner der Stadt werden hiermit ver- 

anlaßt, sich nächsten Freitag in der gro- 
ßen Moschee einzusinden, um die Er- 
dssnung dieses großherzigen Entschlus- 
ses sitt anzuhören. Wer dabei nicht er- 

scheint, wird zu einer, seinem Vermögen 
entivrechengenk Geldstrafe verurtheilt. « 

Jn einem Wrack stecken ge- 
blieben iit der danische Dampser 
.Carl« im nördlichen Katte at (Meer- 
enge zwischen Jütland und chweden). 
Er kollidirte mit dein kurze it vorher 
in Folge eines Zusammensto es gesun- 

.ienen Dampser «Sueeia« und ver- 
mochte ni t mit der eigenen Maschine 

Haus dem rack loszulornrnem so daß 
sBergungsdanipser und Rettungsboote 
luach der Unsallsielie abgehen mußten. 

Nerven- 
schwachs 

verursucbt eln Geftihl al* on mail g.ti / zcr- 

soli la gen unci oline lelmn, Kbrgelz, Knergle 
Oder Afrpetlt ware. He- 1st oft der Vorlkufer 
von eninthafter Kranhheit. Oder der ltoglelter 
von nerviiseii l,elden. Sie lit ein wirkbcber 
Bewels von dUuneiu. schwacliein, unrelnem 
Blute; deun wenn das Bluti' idi, ruth, lebens- 

kriftig und stark isl. vei l hi ^ jedem Nerv, 
Organ und Gewebe de* kuifeis Be ben und 

Knergle. Die N'othwemllgkell flood's Marsapa- 
rllla gegen Ncrvengeb ■ • lie zu nelum n 1st 
daber Jedem I.eKannt. und das tiule was es 

j thut 1st ebcnfui! olun Krug 

Hoods 
Sarsaparilla 

1st die lieste, In der That die elnrlge wabre 
blutielnigeiiile Me dl/.lll. 

Hood s Sarsaparilla wlnl von alien Drogulsten 
flir »1; seelis fur $."> verkauft. 

Von ('. I. Hood &('■>.. laiweli Mass., prsparlrt. 

Hood's Milieu f1'?;.™ £KE|( 
Gallenleideu. cents. Bel alien Drogulsteu. 

Begikfs est-ts- Puioims cso Late. km- .- 
its Mee- uc diese-I Eies-, am sich us up- 

Gastktitt sitz II!l-s«:.uuucsukecim u vix-seist es, Mi- nos, wär-Mu- 

kais-It Ist-esse sit-mass tm use-stau- 
Oes Muts-m- Mmu es tschi-It Ochliefn 
selbst-b ms Eis-m In m satte bei, Q, g. 
Buhl-U Cano- oamtms. Ghtmgw Ly. 

zweit-as 
Ittie sit-tägliche schlafwaqentinte 
zwischen Se. Leim u. Iackfouville. 

lBeginnend am IS. November hat die Flo- rida sit Tini-, bestehend aus der L» Jl. it St. 
L. Ny» St. Loiiis nach Louisvitle, Ky» So. Nv in Kentucky, Louisville nach Leringi tan, Queen und Ereseent Rome, t«eringtan nach Chaitanooga, Sonthern Ny» Chanc- 
iiooga nach Jesup, und Plane System. Jesup nach Jacksonville, Fla» für die Saison die 
großartige durchgehende Schlastvagenstttoute nach Florida inaugurirt. Durchgehende Schlasioageu verlassen St. tsouis um 9315 
Abends tagt-ch. Louisville vasiirend 7 Uhr Morgens, rerington 10:·«505.liargeng, Chai- tanooga eireichend 5:50 Abends, Atlania 
10:30Abends und Tacksonville RGO Mor- 
gens iarti zweiten orgeti). Zwischetiauf1 enthali ist gestattet. Diese Noate ist durch große Städte nnd interessantes Land und 
geht über vorzügliche, gut operirte und ein- 
gerichtete Bahnlinien. Tie Fahrt ist schnell 
nt d sehr bequem. 

Außer oben anaegebenei Fahrieih init Ab- 
sahrt Abends von St. Louis, geht ein Zug von St. Louiil um 8 :0««Morgeno, trisst in 
Jacksvnville Abends 10c00 ein nnd braucht 
man also nnr eine Nacht van St. Louco bis 
Jacksanoillr. 

Diese Linie giebt Paifaåieren nach Florida 
auch Gelegenheit über Eli eviile, sit. C, dem 

rößten amerikanische-i «: essoti' sü« ganze Falsch zu reisen. 
Um Uprresoonbenz tvird gebeten nnd In- formation wird bereitwilligst und vroinvt 

egeben. N. A. tsantpbelh Geti’t. Pas- 
age Agent, Si. Louis, Mo. 

« » Tief ist ebenfalls die beste Linie nach Punkten in Kentucky, Tennessee, ierrgiannd Nord- und Süd-Carolina ssl 

OA8TOHIA. 
_/y Daatfbs Was dr Frusta G«kauft Ban 

Der Se- sas tells-knien 
ist in einein persönlich geiührten Tot-rinnt- 
Sflaftvagen über die Bnrlington Rente. 
tke n WäenweehxeL Schnelle Fahrt. Tie 
schönste enerie er Welt. 

Euer Waggosi ist nicht so kostspielig ang- 
siassirt wie ein Palast-Schlaswagen. aber 
ist ebenso reinlich, ebenso bequem, gerade so 
gut darin zu fahren-und beinahe 020 billi- 

er. Erbat weite Beftibüle, Pintsch Gas, 
isle mit sahen Rückenlehnem itniiokinirte 
n man orter, reines Bettzeuggeräninige oiletten:3innner, Tische und Hei;:t)tatige. Stark gebaut, fährt er gleichmäßig ist warnt 

-:e· Istisst.. und ltihl iin Sonimet. 
Jes- Etruisionsiklzartie befindet sich unter 

Obhut eines erschienen Isrruriionssiioin 

haften-D der sie durch begleitet dts Los An- 
e es- s 
waggoni verlassen cmaha, St. Joseph, Lineoln nnd Hastingg jeden Donnerstag, in 

Sein Frankisro den darauffolgenden Sonn- 
tag eintrsnend, Montag in Los AngetetL Nur S Tage vom Missouri-Fluß bis zur Po- eifie Lüste, einschließlich eines Aufenthalts 
von U Stunden in Denvec und Pf Stun- 
den in Salt Lake City-zwei derinteressantei sten Städte des Cottttnentb. 

Um «Foldee·, der volle Information iebt, sprecht vor in irgend einer Bnrlington icket- 
Ossice, oder schreibt an 

J. F ro n r i it« 
Gen«l. Passe-ge Agr» Omaha, Neb. 

—Dse21cker- und Garten- 
ban-Zeltungwitballen un- 

serenLefetngeichickt. Sien- 
halten qtio jede Woche den »A n z e i g e r 

undHerolb«,das,,Sonntags- 
blatt«unddie»Ackek- undGaki 
:enbau-3citung«, dreisei- 
.kngen meinem Preis-Mänt- 

.ch c2.00 pu- kazr -: Bot-ausbezah- 
iung und eine schone Gratispcämie dazu- 
W 

—- Aha-mirs auf den ,,Unzeiqer und 
Musik«-« 


